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Ich habe jetzt nicht alles gelesen, aber ich wollte mal kurz meinen Senf dazugeben. Obwohl ich
mich eigentlich für tolerant halte, nervt es mich mittlerweile, meinen 27jährigen wahrscheinlich
zukünftigen Schwiegersohn fast nur in Jogginghose zu kennen. Er ist Chemiestudent, besitzt
aber auch eine einzige Jeans. An allen hohen Feiertagen im Jahr sehen wir uns und ich bin
inzwischen froh, wenn er dann wenigstens die Jogginghose ablegt, wenn wir außer Haus sind
und diese alte Jeans trägt. Das ist aber auch nicht mal immer der Fall. Ihr könnt mich steinigen,
aber es gefällt mir nicht. Jeans und Co, alles geht, aber so ausgebeulte Lodderhosen an
Feiertagen nerven mich. Ich gebe mir immer viel Mühe mit Essen, Deko, Gemütlichkeit,
gegebenfalls Geschenken und fühle mich nicht wahrgenommen.

Oder wo ist der Unterschied zwischen einem 27jährigen und einem 13jährigen? Was der Kleine
nicht lernt, juckt den Großen auch nicht?

Bei meinen Grundschüler ist mir das egal, obwohl ich mir zuweilen schon Gedanken um manche
Mädels in hautengen Leggings und bauchfreien Tops mache bezüglich ihrer Sicherheit.

1https://www.lehrerforen.de/thread/62764-jogginghose-oder-schule/?postID=833840#post833840

https://www.lehrerforen.de/thread/62764-jogginghose-oder-schule/?postID=833840#post833840

